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„…, ich will euch 
erquicken.“

Mt. 11,28



2 Besinnung

Liebe Leserin, lieber Leser,
das kleine weiße Zuckerstück zerfällt 
leicht auf der Zunge und geht schnell ins 
Blut. Traubenzucker. Bei Prüfungen oder 
bei der Radtour ideal. Ein schneller 
Energieschub, wenn der Akku leer ist 
oder noch einmal volle Konzentration 
gefragt ist. Ein Kick für den Körper.

Auch im Leben gibt es Momente, in 
denen neue Kraft nötig wird – nicht nur 
für den Körper, sondern für das, was uns 
im Alltag belastet. Gedanken, die 
kreisen. Verantwortung, die schwer auf 
den Schultern liegt. Sorgen, die nicht 
verschwinden.

Im Altar unserer Kirche ist ein Wort 
eingemeißelt, das genau das anspricht:

„Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig 
und beladen seid, ich will euch 
erquicken.“ (Matthäus 11,28)

Jesus spricht diese Worte – nicht als 
Befehl, sondern als Einladung. 
„Erquicken“ – ein altes Wort, das man 
heute kaum noch verwendet. Es stammt 
vom mittelhochdeutschen quicken und 
bedeutet: lebendig machen. Wer 
erquickt wird, kommt zu Atem, spürt 
neue Lebendigkeit, gewinnt an Klarheit 
und Ruhe.

Erquicken – mehr als ein Sommerkick 
Jesus zeigt einen anderen Weg, um 
aufzutanken: Nicht durch Leistung, nicht 
durch noch mehr Aktivität. Sondern 
durch das Loslassen. Durch das 
Vertrauen, dass man gehalten ist.

Im Gebet. In der Stille. Beim Hören.

Erquickung geschieht nicht laut, sondern 
leise. Wie frisches Wasser auf trockener 
Haut. Wie kühler Wind an einem heißen 
Tag.

Ein Moment im Grünen, ein Lied im 
Gottesdienst, eine Kerze in der Kirche – 
in solchen Augenblicken liegt oft schon 
etwas von dieser Erfrischung. Leise, 
aber spürbar. Und in ihnen klingt das 
alte Versprechen mit: „Ich will euch 
erquicken.“

Ihre Pfarrerin 

Anette Simojoki



3Gemeindefest

Ein Tag mit Pfiff – Ein Fest!
Wir feiern am Sonntag, den 29. Juni 
rund um unsere Erlöserkirche ein Fest: 

Lachend, essend, trinkend, pfeifend, 
singend, spielend, redend, rätselnd, 
orgelnd und, und, und ...

Wir beginnen mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst für KLEIN und groß um 10 
Uhr, und anschließend gibt es ein buntes 
Festprogramm für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene (vgl. Rückseite).

Pfiffig und gemeinsam
• Frühaufsteher?
• Gerne saubere Hände?
• Magst du eine wohlriechende Küche? 

Wunderbar, wenn Sie eine dieser oder 
ähnlicher Fragen mit „Ja“ beantworten 
können! Wir feiern unser Gemeindefest 
und es ist wunderbar, wenn Sie dabei 
sind! Vielleicht können Sie auch etwas 
von Ihrer Zeit, Ihrem Können, Ihrer 
Freude für unser gemeinsames Fest 
schenken? 

Von Kuchenbacken, Aufbau oder 
Küchendienst ‐ Mitmachmöglichkeiten 
gibt es viele! Schon ein Stündchen 
Mithilfe ist echt pfiffig! Informationen 
mit Rückmeldemöglichkeiten liegen in 
der Kirche aus. 

Auch über die Homepage erfahren Sie 
mehr.

Pfiffige Schätze
Für unseren Gemeindefestflohmarkt 
bitten wir Sie um Sachspenden.

Wir freuen uns über Ihre gut (!) 
erhaltenen, schönen Schätze. Ganz 
besonders nachgefragt sind immer 
Raritäten aus früheren Zeiten, hübsche 
Krüge, Gläser, Sammeltassen und 
Steingut, praktische Haushaltsartikel, 
funktionstüchtige Elektrokleingeräte, 
Modeschmuck, Taschen und Rucksäcke, 
Kinderspielzeug, Spiele für Groß und 
Klein 
sowie 
Romane 
und 
Kinder‐
bücher.



4 Abschied

Unsere Sekretärin Ev Frost 
geht in den Ruhestand
Nach 26 Jahren im Pfarramt der Erlöser‐
kirche Bamberg geht unsere Ev Frost in 
den wohlverdienten Ruhestand. Einige 
Erinnerungen und ihr Wünsche für uns 
teilt sie hier: 

• Liebe Ev, kannst du dich noch an dei‐
nen ersten Arbeitstag bei uns erinnern?
Ja, ich war voller Vorfreude und habe 
mich von Anfang an gut im Team auf‐
genommen gefühlt. Pfarrer Schardt, 
der fast zeitgleich seinen Dienst an der 
Erlöserkirche begann, hat mich gut in 
den Aufgaben im Pfarramt angeleitet. 
Auch die Schulungen, die ich regelmäßig 
besuchen konnte, gaben Sicherheit. 
In den ersten Jahren gab es tatsächlich 
noch viele Tätigkeiten, bei denen kein 
PC gebraucht wurde. Das ist heute kaum 
mehr vorstellbar.

• In 26 Jahren erlebt man ja eine 
Menge. An welche besonderen 
Momente erinnerst du dich sehr gerne?
Des Öfteren haben mir fremde 
Menschen bei einem Besuch im 
Pfarramt ihr Herz ausgeschüttet und 
ihr Vertrauen geschenkt. Diese Lebens‐
geschichten waren oft sehr berührend. 
Es gab negative Erfahrungen mit Durch‐
reisenden, die schon brenzlig waren. 
Das hat sich verbessert, z. B. auch durch 
klare Regeln im Umgang.

• Gibt es eine schöne Anekdote 
oder Begegnung, die dir bis heute ein 
Lächeln ins Gesicht zaubert?
Mir hat mal eine Frau ihr im Maxicosi 
schlafendes Baby da gelassen, um in 
Ruhe in der Nähe etwas zu erledigen. 
Das zeigt schon, dass dies kein alltäg‐
licher Bürojob ist. Bei einem Pfarrer, 
der in der Nähe wohnte, war mal der 
Küchenherd defekt. So brachte er mir 
seinen Kuchen einfach zum Backen ins 
Pfarramt und ging wieder. Es klappte 
gut und zum Dank bekam ich eine Rose 
geschenkt. Es waren erfüllende und 
schöne Jahre, an die ich mich gerne 
erinnern werde.



5 Stellenausschreibung 

• Worauf freust du dich jetzt beson‐
ders, wenn mehr Zeit für dich da ist?
Ich freue mich darauf, alles, was ich in 
Zukunft mache, nicht mehr mit einem 
Blick auf die Uhr tun zu müssen. Vor 
kurzem bin ich Oma geworden und ich 
freue mich darauf, viel Zeit mit meinem 
Enkelkind und der Familie zu verbringen. 
Das ist das Kostbarste, was wir einem 
Menschen schenken können.

• Was wünschst du unserer Gemeinde 
für die Zukunft?
Der Erlösergemeinde wünsche ich, dass 
sie so lebendig und offen bleibt. So kann 
jeder seinen Platz in der Gemeinschaft 
finden.

Am 1.1.1999 hat Ev Frost ihren Dienst in 
unserer Kirchengemeinde begonnen. 
Wir danken von ganzem Herzen für 26 
Jahre wunderbarer Zusammenarbeit 
und Tun für unsere Gemeinde. 
Am Sonntag, den 6. Juli besteht die 
Möglichkeit, sich zu verabschieden. Im 
Gottsdienst werden wir Ev Frost für 
ihren neuen Lebensabschnitt segnen. 
Im Anschluss gibt es auf dem Kirchplatz 
Kirchenkaffee und Imbiss sowie ein 
kleines, kurzweiliges Verabschiedungs‐
programm. 

„Hier könnte Dein Platz sein ...“



6 Wir für Sie 

Pfarrerin
Anette Simojoki
0951 2080934

Pfarrerin
Dorothea Münch
0951 1808345

Pfarrerin
Anne Schneider
0152 59904863

Wir für Sie
In einem drin‐
genden Notfall 
erreichen Sie uns 
Tag und Nacht 
unter der 
Telefonnummer 
unseres 
Bereitschafts‐
telefons:
Tel. 0160 3089452

Pfarrerin
Jubleth Mungure
0951 51958411



7Kirchenvorstand

Der neue Kirchenvorstand 
hat seine Arbeit 
aufgenommen

Nach der Einführung des neuen Kirchen‐
vorstands am 1. Advent 2024 hat er nun 
seine Arbeit aufgenommen. Einmal im 
Monat tagt der Kirchenvorstand in 
öffentlicher Sitzung. Als Vertrauensper‐
sonen wurden Astrid Popp und Holger 
Matthes bestätigt. Und um die jewei‐
ligen Tagesordnungspunkte nicht zu 
ausufernd zu diskutieren, gibt es nun 
Zeit‐Kümmerer, die signalisieren, wann 
die geplante Zeit für den jeweiligen 

Punkt abläuft. So kann in den Sitzungen 
immer ein bunter Blumenstrauß an 
Themen besprochen werden und es 
bleibt dennoch Zeit für den informellen 
Austausch bei einem köstlichen Snack.

Unsere Kirchenvorsteherinnen und 
‐vorsteher sind darüber hinaus in 
zahlreichen Ausschüssen und Beauftra‐
gungen engagiert. Die Ausschüsse sind 
sowohl regional als auch gemeinde‐
intern aufgestellt. In der Region ist 
unsere Kirchengemeinde in der Deka‐
natssynode und der Gesamtkirchen‐
verwaltung (GKV) vertreten und vertritt 
dort die Interessen der Erlöserkirche. 
Die Beauftragungen innerhalb unserer 
Kirchengemeinde sind genauso bunt 
und vielfältig wie unser Gemeindeleben 
und reichen von 'E' wie Erwachsenen‐
bildung über 'K' wie Kümmerer für das 
Gemeindezentrum bis 'T' wie Technik‐
beauftragter. Alle Ausschüsse und 
Beauftragungen finden Sie unter https://
www.erloeserkirche‐bamberg.de/kir‐
chenvorstand

Der Kirchenvorstand 2024 ‐  2030 (auf dem 
Foto fehlt Martin Thamm)
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Lutherin‐Baum für die 
Erlöserkirche
Seit März diesen Jahres ziert eine 
Elsbeere das Adenauerufer vor der 
Erlöserkirche (siehe Foto!). Unsere 
Kirchengemeinde dankt der Stadt 

Bamberg für dieses nachhaltige 
Geschenk zum 90. Geburtstag der 
Erlöserkirche. Dieses Geschenk hat nicht 
nur viele ökologische Vorzüge, ihre 
Früchte wurden überdies bereits von 
Katharina von Bora, Luthers Frau, als 
Heilmittel zur Stärkung des Herzens und 
gegen Verdauungsstörungen geschätzt, 
weshalb man sie auch Lutherin‐Baum 
nennt. Bei trockenem Wetter freut er 
sich, wenn man ihn mit Wasser des 
nebenstehenden Hochbeetes gießt.

conText: Das kleine Gedicht, 
der weite Gedanke
2025 jährt sich zum zehnten Mal die 
erste „Umwelt“‐Enzyklika der 
katholischen Kirche: „Laudato si“ von 
Papst Franziskus. Die katholische Kirche 
begeht dieses Jubiläum u. a. mit einer 
Reihe von Kunstaktionen, die im 
weitesten Sinn an unsere Verant‐
wortung für die Schöpfung erinnern.
„Unsere (Um)Welt – Hoffen und 
Handeln. 10 Jahre Laudato si“. Auch die 
Evangelische Kirche in Bamberg wird 
sich an einer dieser Aktionen beteiligen. 
Von Mittwoch, 25. Juni, bis etwa Ende 
Juli werden an oder vor verschiedenen 
kirchlichen Gebäuden Banner oder 
Fahnen hängen, die von Nora 
Gomringer, der Leiterin der Villa 
Concordia, mit inhaltlich passenden 
Gedichten ihres Vaters, des Poeten 
Eugen Gomringer, beschriftet werden. 
Von evangelischer Seite aus werden das 
Kapitelhaus von St. Stephan und die 
Erlöserkirche daran beteiligt sein.

Das gesamte Programm einschließlich 
dieser Fahnenaktion beginnt mit einer 
ökumenisch gestalteten 

Eröffnung am
Mittwoch, 25. Juni, um 17 Uhr 
Bamberger Dom 

Grüner Gockel 
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Eine Viertelstunde Kunst – 
Meditationen in Bamberger 
Kirchen
Abwechselnd finden in fünf Kirchen 
im Innenstadtbereich wochentags 
Meditationen über ein (gleichbleiben‐
des) Kunstwerk statt. 

Montag, 30. Juni, bis Freitag, 25. Juli, 
jeweils um 17.45 Uhr 

Montag: St. Martin 
Dienstag: St. Elisabeth im Sand
Mittwoch: Obere Pfarre am Kaulberg
Donnerstag: Erlöserkirche 
Freitag: St. Stephan 

Aus der Geschichte …
Der Beleg 
von 1933 
oder 1934 
zeigt die 
Schwierig‐
keiten bei 
der Bau‐
finanzie‐
rung der 
Erlöser‐
kirche: Ein 
Ehepaar 

spendet anlässlich seiner Goldenen 
Hochzeit den uns gering vorkommenden 
Betrag von sechs Mark.

Der 1921 gegründete Kirchenbauverein 
hat im Juni 1923 über 1.050 Mitglieder. 
Ihm gelingt es, noch zu Beginn der 

Hyperinflation von 1923 am 12. Juli den 
Bauplatz am Kunigundendamm von der 
Stadt zu kaufen ‐ für eine Million 32 Tau‐
send Mark. Zum Einordnen: Im Juli 1923 
beträgt das Inlandporto für einen Brief 
300 Mark. Im Oktober 1923 hätte der 
Betrag für den Bauplatz nicht mal mehr 
dafür gereicht. Ein Inlandsbrief kostet 
nun 2 Mio. Mark.

Bis 1925 lässt der Kirchenbauverein sei‐
ne Aktivitäten nahezu ruhen, um dann 
mit Haussammlungen zu beginnen. 
Bis 1932 werden bei 8.000 Gläubigen 
300.000 Mark gesammelt. Dabei ist zu 
bedenken, dass im Sprengel zumeist 
„kleinere Leute, Eisenbahn‐ und Post‐
bedienstete, Arbeiter, kleine Gewerbe‐
treibende usw.“ wohnen. Evang. Hono‐
ratioren sind im katholischen Bamberg 
rar. Der Betrag, den Brauereibesitzer 
Rudolf Maisel 1934 für den Kanzeldeckel 
spendet, sticht hervor: 600 Mark, mehr 
als der dreifache Monatslohn eines 
Arbeiters in jener Zeit. Zuschüsse der 
Landeskirche, eine bayernweite Landes‐
kollekte im Jahr 1931 von 17.352,61 
Mark, Zuweisungen der Gustav‐Adolf‐
Stiftung u. a. sind weitere Säulen bei der 
Fertigstellung der Erlöserkirche. Trotz‐
dem erstreckt sich die Bauzeit aufgrund 
wirtschaftlicher Not über vier Jahre. 
Bei der Einweihung sind weder alle 
Darlehen zurückgezahlt noch ist im 
Innenraum alles fertiggestellt. Im ersten 
Winter z. B. frieren die Gottesdienst‐
besucher. Die Heizung wird erst 1935 
eingebaut.

Kunstaktion
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Musik in Gottesdiensten
Sonntag, 29. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst zum Gemeindefest mit 
ErlöserBand und Einführung von 
Stephan Schwarzenberger

Samstag, 19. Juli, 18 Uhr 
Gottesdienst zur Wunderburger Kerwa 
in der Kirche Maria Hilf mit ErlöserChor 
(s. S. 18)

Sonntag, 13. Juli, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Konfibegrüßung mit 
Musiker*innen der ErlöserBand

Sonntag, 27. Juli, 10.30 Uhr 
Erlöser unterwegs mit 
ErlöserPosaunenchor

Der erste Nebenamtliche für 
Bandleitung im Dekanat 
Das Dekanat Bamberg hat seinen 
allerersten nebenamtlichen Kirchen‐
musiker für die Bandleitung! Stephan 
Schwarzenberger aus der Erlöser‐
kirchengemeinde Bamberg hat seine 
Große kirchenmusikalische Prüfung 
(„C‐Prüfung“) beim Popularmusik‐
verband Nürnberg für das Fach 
Bandleitung mit Bestnoten abgelegt.

Die äußerst anspruchsvolle Ausbildung 
dauerte vom September 2023 bis 
Februar 2025 und beinhaltete unter‐
schiedlichste musikalische Fächer: 
Harmonielehre (der Popmusik), Instru‐
mentenkunde, Rhythmik, Tontechnik, 
Stilkunde, Erstellung eines Band‐
Arrangements, Gehörbildung u. v. m. 

Stephan Schwarzenberger selbst zur 
Ausbildung: „Es war eine intensive, 
anstrengende Zeit, in der ich viel 
gelernt habe und mich mit meinen 
musikalischen Schwächen beschäftigen 
musste. Nun bin ich froh, dass diese 
intensive Phase des Lernens und der 
unangenehmen Prüfungen vorbei ist 
und ich von dem, was ich gelernt habe, 
etwas in der Bandarbeit der Bamberger 
Kirchengemeinden weitergeben kann.“

Stephan Schwarzenberger leitet seit 
Mai 2021 die EröserBand. Im Jahr 2024 
begleitete die Band musikalisch die 
Konfiburg auf Burg Feuerstein.

Im Namen des ganzen Dekanats 
gratuliere ich Stephan Schwarzenberger 
ganz herzlich für diese großartige 
Leistung und danke ihm für den 
enormen Zeitaufwand, die Energie und 
den unermüdlichen Einsatz für die 
kirchliche Popularmusik! 

Markéta Schley Reindlová 
Dekanatskantorin

Kirchenmusik 
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Benefizkonzerte zugunsten 
der Orgelsanierung in der 
Erlöserkirche
Sonntag, 1. Juni, 17 Uhr 
„Jubilate Deo“ 
Chorkonzert der Domkantorei Bamberg 
unter der Leitung des 
Domkapellmeisters Vincent Heitzer.

Werke aller Stilepochen von O. di Lasso, 
M. Lauridsen, F. Peeters, Ch. V. Stanford

Eintritt frei, um Spenden für die 
Orgelsanierung wird gebeten.

Sonntag, 20. Juli, 18 Uhr 
„Ich weiß, dass mein Erlöser lebt“

Musica Canterey Bamberg unter der 
Leitung von Norbert Köhler

Dieser Text wurde mehrfach vertont, 
u. a. von Schütz, Schein und Johann 
Michael Bach. Weitere Chorwerke aus 
Renaissance und Barock ergänzen das 
Programm. 

Ruth Ellner ‐ Violine, Dorothea Lieb ‐ 
Zink und Blockflöte, Yosuke Kurihara ‐ 
Gambe und Posaune, Markéta Schley 
Reindlová – Truhenorgel, Chor der 
Musica Canterey Bamberg.

Eintritt frei, um Spenden für die 
Orgelsanierung wird gebeten.

Sonntag, 28. September, 19 Uhr 
Andy Lang “Lieder der Leidenschaft”

Deutsche geistliche Lieder als Hommage 
ans Leben und seine Lebendigkeit

Songs vom Leben und Glauben, von 
Menschen und Engeln, der Schöpfung 
und der Liebe. Auch dabei: Vertonungen 
von Gedichten von Rainer Maria Rilke 
aus der Feder Langs.

Andy Lang ‐ Gitarre, keltische Harfe, 
Gesang, Sybille Friz ‐ Cello, Blockflöten, 
Querflöte, Monika Romanovska – 
Violine

Eintritt: 20 €/15 € erm., nur Abendkasse

Pfeifenpatenschaft
Im Rahmen der Orgelsanierung werden 
auch einige neue Pfeifen benötigt. 
Übernehmen Sie oder verschenken Sie 
doch die Patenschaft für eine der neuen 
Orgelpfeifen!

Alle Informationen und eine Tabelle 
der verfügbaren Pfeifen sind unter 
www.erloeserkirche‐bamberg.de/
pfeifenpatenschaft zu finden. 

Viel Spaß beim Aussuchen Ihrer 
persönlichen Orgelpfeife! 

Weitere Spendenmöglichkeiten: 
Banküberweisung, Online‐Spende über 
unsere Homepage, bar in der Kirche.

Alle Informationen unter www.erloe‐
serkirche‐bamberg.de/orgel50

Kirchenmusik ‐ IHRE SPENDE KLINGT!



12 Kirche mit Kindern

Kirche mit Kindern 
Nach dem Beginn in der 
Erlöserkirche feiern wir 
im Gemeindezentrum den 
Gottesdienst kindgemäß in zwei Grup‐
pen weiter. Zu den Kirchentigern sind 
alle Kinder von 0 bis 5 Jahre mit ihren 
Eltern eingeladen, Kinder im Schulalter 
zum Kigo. An manchen Sonntagen feiern 
die beiden Gruppen zusammen. Alle 
Termine im Gottesdienstplan ab S. 14. 

Und danach, beim 
Kirchenkaffee für 
die Eltern, gibt’s 
Spielmöglichkeiten 
für Kinder aus der 
Spielekiste. 
In den Ferien findet 

kein Kindergottesdienst statt, doch gibt 
zum Gottesdienst um 10 Uhr immer 
Beschäftigungsmaterial für Kinder am 
Eingang der Kirche. 

Es ist auch möglich, während der Predigt 
in die Sakristei zu gehen. Der Gottes‐
dienst wird hierhin übertragen. Dort 
steht eine Kiste mit Malsachen und 
Spielen, die auch als Wickelunterlage 
geeignet ist.  

Gottesdienst für KLEIN und groß 
Mit der ganzen Gemeinde feiern wir 
Gottesdienst zusammen.

Sonntag, 29. Juni um 10 Uhr 
zum Gemeindefest
Sonntag, 27. Juli um 10.30 Uhr unter‐
wegs zum Griess Keller in Geisfeld

Tauferinnerung 
Am 21. September erinnern wir uns 
gemeinsam an unsere Taufe und starten 
das neue Kindergottesdienstjahr. Es ist 
schön, wenn die Kinder ihre Taufkerzen 
mitbringen. An diesem Tag wird es auch 
die Möglichkeit geben, ältere Bilder von 
unserem Taufbaum am Taufstein mit 
nach Hause zu nehmen. 

Mitarbeitende gesucht!
Wir sind ein engagiertes Team der 
Kirche mit Kindern und freuen uns 
immer über Mitarbeitende! Gern erst 
einmal nur zum Schnuppern? 
Dann melden Sie sich bitte bei Pfrin. 
Dorothea Münch (siehe S. 27) 

Aktuelle Information immer unter: 
www.erloeserkirche‐bamberg.de 
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Konfirmierte … 
Am zweiten Wochenende nach Ostern 
feierten 20 jungen Menschen in 
unserer Gemeinde Konfirmation. 
Aus Konfirmand*innen wurden 
Konfirmierte. Ihre Familien und Freunde 
haben sie begleitet. Es ist ein schönes 
und wichtiges Zeichen für die jungen 
Menschen, wenn Gemeindemitglieder 
mit ihnen den Gottesdienst feiern und 
sie so wertschätzen. Wir haben eine 
so schöne große Kirche, Platz ist genug 
für noch viele Menschen in den 
Konfirmationsgottesdiensten!

… und Konfirmand*innen 
Mittlerweise hat der neue Konfikurs 
begonnen. Eine Gruppe von jungen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sind zusammen mit Teamer*innen, den 
Pfarrerinnen Münch und Mungure und 
Diakonin Buckel in das Konfijahr 
gestartet. 

Wie ist das mit dem Glauben und Gott? 
Brauch ich das in meinem Leben? Was 
macht denn Kirche so alles? 
Miteinander Zeit haben, solchen 
Fragen nachzugehen, interessanten 
Menschen begegnen, mit den Konfis 
von St.  Matthäus und St. Stephan 

gemeinsame 
Aktionen planen 
und zusammen auf 
die Konfiburg 
fahren. 

Das alles und mehr 
ist Konfizeit in der 
Erlösergemeinde! 

Wir freuen uns auf 
die neuen Konfis! 
Wunderbar, wenn 
viele Menschen 

unserer Gemeinde die neuen Konfis am 
Sonntag, den 13. Juli begrüßen!

Sonntag, 13. Juli um 10 Uhr 
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Was sind eigentlich 
Konfiteamer?
Konfirmierte Jugendliche, die den 
Konfikurs mitgestalten. Sie sind 
Ansprechpartner*innen für die Konfis, 
übernehmen – ihrer Erfahrung 
angemessen – inhaltliche oder 
organisatorische Aufgaben im Kurs, 
knüpfen Kontakte zur Evangelischen 
Jugend in Bamberg und den anderen 
Teamer*innen der Stadtgemeinden, 
erleben Kirche und Gemeinde von der 
aktiven Seite. 
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Juni

Juli

August

Juli
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Weltwaren‐Verkauf
... am Sonntag nach den 
Gottesdiensten am
29. Juni
20. Juli 
21. September 

Gottesdienste 
in Zeegendorf 
Herzlich laden 
wir ein in die 
katholische 
Josefskirche in 
Zeegendorf zum 
evangelischen 
Gottesdienst am 

Sonntag, 1. Juni um 10.15 Uhr 

Gottesdienste in den Häusern – 
auch in Ihrer Nähe! 
Gottesdienst im Seniorenzentrum 
Albrecht Dürer, im großen Saal im 
Untergeschoss (mit Aufzug), Albrecht‐
Dürer‐Str. 11, jeden Donnerstag um 
15.45 Uhr.

Gottesdienst im Seniorenwohnen 
Johannes Schwanhäuser in der Kapelle 
im Obergeschoss (mit Aufzug), Friedrich‐
Ebert‐Str. 5, monatlich donnerstags um 
17.30 Uhr

5. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September

September

August
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Erlöser unterwegs
Im Sommer machen wir uns einmal 
auf, um an einem anderen Ort unseres 
Gemeindegebietes draußen alle mit‐
einander Gottesdienst zu feiern. 

Diesmal werden uns eine Musikgruppe 
aus Tansania und der ErlöserPosaunen‐
chor musikalisch begleiten. 

Sonntag, 27. Juli um 10.30 Uhr 
Gottesdienst für KLEIN und groß 
Griess Keller in Geisfeld, Kellerweg 9, 
96129 Strullendorf

Wir danken herzlich für die Gastfreund‐
schaft!

Zusammen unterwegs
Der Grüne Gockel lädt ein, gemeinsam 
mit dem Fahrrad zum Gottesdienst in 
Geisfeld zu fahren und auf sicheren 
Radwegen die wunderbare Landschaft 
zu genießen. 

Abfahrt ist um 9 Uhr an der Erlöser‐
kirche. Es fährt auch ein VW‐Bus um 
10 Uhr an der Kirche. 

Falls das Wetter unpassend sein sollte, 
feiern wir Gottes‐
dienst in der 
Erlöserkirche. 

Bitte informieren 
Sie sich aktuell über 
die Homepage oder 
über den Anrufbe‐
antworter unseres 
Pfarramtes, 
Tel. 0951 23688.

Das Zeichen mit dem Krug 
und der Fackel

Vermutlich ist Ihnen auf einer Bibel im 
Hotel, in der Schule oder auch im 
Krankenhaus das Zeichen mit Krug und 
Fackel schon einmal begegnet. 
Es ist das Zeichen des Internationalen 
Gideonbundes, einer weltweiten 
Vereinigung evangelischer Christen, die 
Bibeln verschenken. Sie nennen sich 
„Die Gideons“ – nach dem Richter aus 
dem Alten Testament. 

Dank ihrer engen Verbindung zu den 
Gemeinden können die Gideons Gottes 
Wort immer mehr verbreiten. 
Inzwischen ist der Gideonbund in 200 
Ländern vertreten, seit 1956 auch in 
Deutschland in über 200 Ortsgruppen. 
Weltweit hat er bisher mehr als 
2 Milliarden Bibeln weitergegeben – 25 
Millionen davon alleine in Deutschland. 

Im Gottesdienst am 3. August werden 
die Gideons von ihrer Arbeit berichten. 

Gottesdienste
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Kultur der Stille
Musik, Poesie und meditative Texte  
in der Erlöserkirche ‐ mit Martin 
Neubauer (Sprecher) und Karlheinz 
Busch (Cello)

Mittwoch, 11. Juni, 19 Uhr
Mittwoch, 16. Juli, 19 Uhr
Mittwoch, 17. September, 19 Uhr

Taufgottesdienste, 
Traugottesdienste 
und Andachten zu Jubiläen feiern wir 
sehr gerne mit Ihnen.
Bitte melden Sie sich zu einer 
Terminabsprache im Pfarramt
(siehe S. 27).

Kasualien/Kultur der Stille
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Ökumenisches 
Taizégebet 
Andacht mit Stille, 
Gebet und meditativen 
Gesängen in einer von 
Kerzenlicht erleuchteten 
Kirche

Jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr
3. Juni
1. Juli
5. August
2. September 

Stille vor Gott ‐ ökumenische 
Meditations‐Abende 
in St. Gangolf
Vor Gott gemeinsam zur Ruhe kommen 
in kontemplativer Meditation ‐ im 
Pfarrheim St. Gangolf im Clubzimmer 

Einstieg jederzeit möglich

Nähere Informationen bei Pfarrerin 
Anne Schneider (siehe S. 27)

Mittwochs 19 ‐ 20.30 Uhr
25. Juni, 23. Juli, 13. August, 
24. September

ÖKUMENISCHES 
FRIEDENSGEBET
Jeden Montag 
um 19 Uhr 
in der Erlöserkirche

Pfingsten miteinander 
Der Heilige Geist ist die Kraft, die 
Menschen verbindet. Wir laden ein

zum ökumenischen Gottesdienst 
am Pfingstmontag, den 10. Juni 
um 10.30 Uhr in St. Gangolf 

Kirchweih ökumenisch
Die Wunderburger Kirchweih ist ein 
Markenzeichen des Stadtteils. 
Herzlich laden wir ein zum 

Ökumenischen Gottesdienst zur 
Kirchweih am 
Samstag, den 19. Juli um 18 Uhr 
in der Pfarrkirche Maria Hilf
mit dem ErlöserChor. 

Ökumene
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esg
Die evangelische Studierendengemeinde 
(esg) ist ein Ort der Begegnung und 
des Dialogs, ein Haus für Feste und zum 
Leute‐Treffen, zum Kaffeetrinken und 
Beten. Das Karl‐Steinbauer‐Haus am 
Markusplatz 1 wird renoviert. Für die 
Zeit der Renovierung sind wir Gast in 
der Katholischen Hochschulgemeinde 
(KHG) in der Friedrichstraße 2.

Alle weiteren Gottesdienste und Infos 
über Angebote der esg finden Sie in 
unserem Flyer oder tagesaktuell unter: 

Instagram: @esg_bamberg
www.esg‐bamberg.de
https://www.facebook.com/esgbamberg

esg/Nachtgebet
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Senioren‐Nachmittage
Wir laden ein zu Senioren‐
Nachmittagen im Gemeinde‐
zentrum (Eingang Hopfferstraße, 
mit Aufzug). Jeder Nachmittag hat 
sein eigenes Thema und bietet 
Gelegenheit zu Tischgesprächen 
bei Kaffee und Kuchen. 
Gerne bringt Sie ein Sammeltaxi 
hinterher wieder nach Hause.
Montag, 16. Juni, 15 Uhr 
Fabelhafte Geschichten unter dem 
Sternenzelt ‐ Sabine Brückner‐
Zahneisen liest aus ihrem Buch und 
erzählt von ihrem wunderbaren 
Projekt im Bamberger Kinder‐ und 
Jugendhospiz.

Samstag!  19. Juli, 15 Uhr 
im Zentrum für Senioren 
(Antonistift) St. Getreu Str. 1, 
Stadtbusfahrt zu ‘Bamberg zaubert’ 
mit Bus 910 bis Haltestelle 
Michelsberg

Anmeldung erforderlich ‐ beim 
Senioren‐Nachmittag oder bei 
Pfarrerin Schneider (siehe S. 27) 
Montag, 11. August, 15 Uhr 
Vielerlei Gegrilltes ‐ kleines 
Grillfest mit Musik
Montag, 29. September, 15 Uhr
Bunter Herbst in Franken ‐ 
Bildervortrag mit Herrn Edgar 
Krapp

Nähere Informationen bei Pfarrerin 
Anne Schneider (siehe S. 27) 

Die "Bank on tour" der 
Sozialstiftung/Zentrum für 
Senioren tourt seit 2 Jahren durch 
Bamberg, um pflegenden 
Angehörigen Mut zu machen, die 
Angebote der Tagespflege in 
Bamberg in Anspruch zu nehmen. 
Diese "Pflege‐Bank" steht jetzt bis 
2. Juli auf dem Gelände der 
Erlöserkirche ‐ bestückt mit vielen 
Informationen zur Tagespflege.
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Frauengruppe
03. Juni, 19 Uhr, Italienisches Fest (nur 
mit Anmeldung)
11. Juli, 20 Uhr, Gangolfer 
Kreuzgangspiele (nur mit Anmeldung)
August Sommerpause
15. September, 19 Uhr, Berührungen in 
der Bibel und heute

Erlöser inklusiv: 
Glaube und Licht
Junge und ältere, evangelische und 
katholische Christen mit und ohne 
geistige Behinderung sind herzlich 
eingeladen zu barrierefreien 
Treffen:
Sonntag, 29. Juni, 10 Uhr, 
Erlöserkirche 
Familiengottesdienst, danach 
Gemeindefest (Essen, Spiele ...)
Sonntag, 13. Juli, 17 Uhr, 
TSG‐Heim (Galgenfuhr 30)
Einkehr (Taschengeld mitbringen!)

Schauen Sie/schau doch einfach 
mal vorbei!
Kontakt: Hubert Bayer‐Münch
Tel.: 0951 1808345 Gesprächskreis für Männer

Rund um das erste ökumenische 
Glaubensbekenntnis, 1700 Jahre nach 
Nizäa: Christlicher Glaube heute 

Information ‐ Austausch ‐ Gemeinschaft

Mittwochs um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum
18. Juni, 16. Juli, 13. August
17. September
Tradition hören, über Glauben reden, 
Meinungen kennenlernen.

Verantwortlich: Eckart Schneider, 
Pfr. i. R. Wilfried Geyer
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Kirchenmusik
ErlöserChor Mittwoch 20 Uhr
ErlöserPosaunenchor 

Donnerstag 20 Uhr
ErlöserKinderchor
3 ‐ 6 Jahre   Mittwoch 16.30 Uhr
Grundschulalter Mittwoch 17 Uhr
ErlöserBand nach Vereinbarung
Kontakt: Dekanatskantorin Markéta 
Schley Reindlová (siehe S. 27)

Kirchenvorstand
Die Sitzungen des Kirchenvorstandes 
sind öffentlich. Tagungsort ist das 
Gemeindezentrum der Erlöserkirche.

Montags, jeweils um 19 Uhr
Termine: 
23. Juni
21. Juli (Beginn um 18.30 Uhr) 
22. September

Kreis junger Erwachsener 
für Leute zwischen 20 und 40 Jahren.
Ort: Wechselnd in unseren 
Wohnzimmern
genauer Ort nach Absprache in unserer 
WhatsApp‐Gruppe
Zeit: einmal im Quartal, am letzten 
Dienstag zum Quartalsende 
um 19.30 Uhr
Kontakt: Anna Lienhardt, 
a.lienhardt@gmx.net

Pfadfinder
Gruppen verschiedenen Alters

Kontakt: vcp.bamberg@gmail.com

Weitere Gruppentreffen 
und immer aktuelle Termine
www.erloeserkirche‐bamberg.de

Bibelgespräch
Einmal im Monat treffen wir uns, um 
biblische Geschichten zu lesen und 
um uns darüber auszutauschen, was 
sie uns heute, mitten in unserem Alltag, 
bedeuten können. 

Dienstag, 19 ‐ 20.30 Uhr, 
im Gemeindezentrum 
17. Juni, 15. Juli, 19. August, 30. 
September 
Nähere Informationen bei 
Pfrin. Schneider (siehe S. 27)
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Paul wieder unterwegs
Das mobile Cafélino der Evangelischen 
Kirche in Bamberg ist in die neue Saison 
gestartet. Mit kostenfreiem Kaffee, 
einem engagierten Team mit offenem 
Ohr und Beratungsangeboten macht das 
kleine Barista‐Mobil regelmäßig Station 
in verschiedenen Stadtteilen. 

In Stadtvierteln, in denen es an 
Begegnungsorten fehlt, schafft das 
umgebaute dreirädrige Elektromobil 
Raum für Gespräche und spontane 
Begegnungen bei einer Tasse frischem 
Kaffee oder Cappuccino. 
Bei Bedarf bekommen Gäste auch 
unkompliziert Kontakte zu weiter‐
führenden Hilfen oder kirchlichen 
Ansprechpersonen an die Hand. 
Neben den drei bewährten Stationen ‐ 
dem Brunnen in der Gereuth, 
dem Gartenstädter Markt und am 
Kreislaufkaufhaus in der Pödeldorfer 
Straße ‐ steuert PAUL auch die 
Hegelstraße neben der Jean‐Paul‐
Kindertagesstätte und den Sylvanersee 
in Gaustadt (Ecke Ziegelhüttenweg/
Kleinseeweg) an. 

Hinter dem Projekt steht ein Team 
engagierter Ehrenamtlicher, begleitet 
von Stadtblick‐Pfarrer Walter 
Neunhoeffer. Neue Gesichter sind im 
Team herzlich willkommen – ob für 
Gespräche, fürs Kaffeekochen oder fürs 
Fahren von PAUL. Melden Sie sich gerne 
unter: Stadtregion.Bamberg@elkb.de
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Ein Schultag in Ailanga 
Der neue Schulleiter, Rev. John Mbise, 
beschreibt den typischen Schultag im 
Ailanga Lutheran Junior Seminary: „Alle 
unsere Schüler sind im Internat und 
bleiben den ganzen Tag in der Schule. 
Das Studium beginnt um 8 Uhr morgens, 

um 10.40 Uhr ist Teepause, der 
Unterricht geht weiter bis 13.50 Uhr. 
Dann folgt die Mittagessenspause von 
40 Minuten. Anschließend ist Unterricht 
bis 16 Uhr, dann freie Zeit bis 18 Uhr. 30 
Minuten Abendandacht schließen sich 
an. Auf das Abendessen (18.30 – 19.30 
Uhr) folgt die Hausaufgaben‐Zeit bis 22 
Uhr. Dann gehen die Schüler schlafen.“ 

Ailanga, eine der sechs weiterführenden 
Schulen der Meru‐Diözese, ist 7 km 
nordöstlich des Diözesanbüros in Usa 
River gelegen, direkt am Arusha 
National Park. Es gibt zwei Level: den 
sog. Ordinary Level (O‐Level, entspricht 
der deutschen Mittelstufe), der mit 
einer Prüfung abgeschlossen wird. Gute 
Schüler*innen können anschließend den 
Advanced Level (A‐Level, Oberstufe) 
besuchen, der den Besuch der 

Universität ermöglicht. Zurzeit sind 244 
Schüler*innen an der Schule. 90 % von 
ihnen sind Evang.‐Lutherisch, 10 % 
gehören der katholischen Kirche oder 
einer Pfingstkirche an. Es gibt 16 
Lehrerinnen und Lehrer, dazu arbeiten 
weitere 12 Personen in Ailanga, um für 
die Gebäude, die Küche u. a. zu sorgen. 

Als kirchliche Schule bekommt Ailanga 
keine Unterstützung der Regierung, so 
sind die Schulgebühren die Haupt‐ 
Einnahmequelle für die Schule. 

Der Ausbildungsfonds, den wir aus 
unserem Dekanat Bamberg 
unterstützen, ermöglicht es auch 
Schüler*innen aus ärmeren Familien, 
weiterführende Schulen wie z. B. 
Ailanga zu besuchen. 

Über die Feiertage an Ostern besuchten 
über 300 Schüler*innen aus verschie‐
denen Schulen in der Meru‐Gegend die 
sog. OsterKonferenz zu verschiedenen 
Themen wie: Die Bedeutung des Gebets, 
Sieben Worte am Kreuz, Unternehmer‐
geist, Beziehung zählt u. a. 
Bei der Konferenz gab es auch einen 
Gesangswettbewerb, aus dem der 
Ailanga‐Chor als Sieger hervorging!

Eröffnet wurde die Konferenz von 
Bishop Elias Kitoi Nasari
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Ausgabe
der Gemeindebriefmappen 
für Oktober bis November 2025
ab Freitag, 19. September
in der Erlöserkirche

Gemeindebrief‐
austräger*innen gesucht …
... für die Gebiete

• Kunigundenruhstraße, 
Schwarzenbergstraße

• Pfarrfeldstraße

Können Sie sich vorstellen, 4 x pro Jahr 
dieses Ehrenamt zu übernehmen?

Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
(siehe S. 27).

Turm‐ und Kirchenführungen
Die Führung ist 
nach vorheriger 
Anmeldung 
möglich. Einen 
Termin für die 
Turmführung 
können Sie direkt 
über unsere 

Website buchen. www.erloeserkirche‐
bamberg.de/turmfuehrungen

Wenn Sie sich nicht online anmelden 
können, übernehmen wir das für Sie. 
Rufen Sie dazu bitte im Pfarramt an 
(Tel. 0951 23688). Kirchenführungen 
können Sie telefonisch oder per Mail 
vereinbaren. Suchen Sie 
noch ein besonderes 
Geschenk? Im Pfarramt 
können Sie Gutscheine für 
die Führungen erwerben.
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27Wir sind für Sie da

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
Astrid Popp, Tel. 0951 2973806
Pfarrerin Anette Simojoki
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 2080934
anette.simojoki@erloeserkirche‐bamberg.de
Pfarrerin Dorothea Münch
Obere Königstraße 50, Tel. 0951 1808345
dorothea.muench@erloeserkirche‐
bamberg.de
Pfarrerin Anne Schneider
Eisgrube 18, Tel. 0152 59904863
anne.schneider@erloeserkirche‐bamberg.de
Pfarrerin Jubleth Mungure
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 51958411
info@erloeserkirche‐bamberg.de
Dekanatskantorin Markéta Schley Reindlová
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 2080935
schley.reindlova@erloeserkirche‐bamberg.de
Kirchner Rüdiger Stern
Kunigundendamm 15, Tel. 0151 14960235
ruediger.stern@erloeserkirche‐bamberg.de
Evangelische Universitätsseelsorge
Pfarrer Thomas Braun, Markusplatz 1, 
Tel. 0951 9685420, esg.bamberg@elkb.de
Familientreff Löwenzahn
Katzheimerstraße 3, Tel. 0951 2083688
Diakoniestation
Memmelsdorfer Straße 128, Tel. 0951 955110

KiTa Friedrich Oberlin
Hans‐Böckler‐Straße 18, Tel. 0951 14493
Evang. Erwachsenenbildung (EEB)
Eisgrube 18, Tel. 0951 20850986
Evang. Jugend
Eisgrube 18, Tel. 0951 20850981
Diakonin Anne Buckel Tel. 0178 6032893
Telefonseelsorge
Tag & Nacht Tel. 0800 111 0 111
Der Anruf bei der Telefonseelsorge ist 
kostenlos.
Notruf bei sexualisierter Gewalt / SkF e.V.
Tel.: 0951 30943341
E‐Mail: notruf@skf‐bamberg.de

Bankverbindung
Gemeinde: Sparkasse Bamberg, 
IBAN DE90 7705 0000 0000 0044 65
Stiftung: Flessabank Bamberg, 
IBAN DE33 7933 0111 0001 0216 00
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